
 
 

Sonntag, 5. April 2026 — י״ח ניסן תשפ״ו 
Chol haMoed Pessach  
Schemini — Erste Alija  

In der Synagoge wird die Torah-Lesung für  
den Letzten Tag Pessach vorgelesen. Man lernt zusätzlich diesen Abschnitt  

aus Paraschat Schemini.  
 

וֹ  יּ֣ ל׃וַיְהִי֙ בַּ רָאֵֽ ן וּלְבָנָי֑ו וּלְזִקְנֵי֖ יִשְׂ ה לְאַהֲרֹ֖ א מֹשֶׁ֔ י קָרָ֣ מִינִ֔ ְ   9:1 ם הַשּׁ

Und es geschah am achten Tag, da rief Mosche 
den Aharon und seine Söhne und die Ältesten 
Israels.  

 

Und es geschah am achten Tag der Einweihung, das ist der 
1. Nissan: an diesem Tag wurde das Mischkan errichtet. Dieser 
Tag erhielt 10 Kronen, die im Buch Seder Olam aufgezählt sind. 
[Raschi]  

Und das sind die 10 Kronen (Auszeichnungen), die dieser Tag 
erhielt:  
 Rosch Chodesch Nissan fiel in jenem ,רִאשׁוֹן לְמַעֲשֵׂה בְרֵאשִׁית .1
Jahr auf den ersten Tag der Woche (Sonntag), so wie der Tag 
der Weltschöpfung.  

 Dieser Tag war der erste Tag der Opferungen ,רִאשׁוֹן לִנְשִׂיאִים .2
der Oberhäupter (נְשִׂיאִים) für die Einweihung des Mischkan 
(siehe Bamidbar, Kap. 7).  

ן לַשְּׁכִינָהרִאשׁוֹ .3 , Der erste Tag, um Seine Schechina auf dem 
Volk Israel ruhen zu lassen, wie es heißt (Schem. 25:8)  
 Und sie sollen Mir ein Heiligtum„ וְעָשׂוּ לִי מִקְדָּשׁ וְשָׁכַנְתִּי בְּתוֹכָם
errichten, dass Ich mitten unter ihnen wohne“.  

לְאִסּוּר הַבָּמָהרִאשׁוֹן  .4 , Ab dem Tag der Errichtung des Mischkan 
war es verboten, Opferungen (Korbanot) auf einer 
Opferhöhe (בָּמָה) zu bringen.  

 Ab dem achten Tag der Einweihung war der ,רִאשׁוֹן לִכְהֻנָּה .5
Dienst ausschließlich durch Kohanim erlaubt.  

אשׁוֹן לִבְרָכָהרִ  .6 , Der erste Tag des Kohen-Segens, wie es heißt 
(weiter, Waj. 9:22) וַיִּשָּׂא אַהֲרֹן אֶת יָדָיו אֶל הָעָם וַיְבָרְכֵם „Aharon erhob 
seine Hände zum Volk und segnete sie“.  

  Der erste Tag für den Gemeindedienst ,רִאשׁוֹן לָעֲבוֹדָה .7
( דַת צִבּוּרעֲבוֹ ), wie zum Beispiel die regelmäßigen Opferungen 
  .(מוּסָפִים) und die Zusatzopferungen (תְּמִידִים)
 Der erste Tag des Monats Nissan, über den es ,רִאשׁוֹן לֶחֳדָשִׁים .8
heißt (Schem. 12:2) רִאשׁוֹן הוּא לָכֶם לְחָדְשֵׁי הַשָּׁנָה „der erste unter 
den Monaten des Jahres soll er sein“.  

 Der erste Tag, an dem Heilige ,רִאשׁוֹן לַאֲכִילַת קָדָשִׁים .9
Opferungen (קָדָשִׁים) nur an einem abgegrenzten Ort gegessen 
werden dürfen, bis dahin konnten sie überall gegessen werden.  

 



 
 
 
 
 
 
ידַת הָאֵשׁרִאשׁוֹן לִירִ  .10 , Der erste Tag, an dem das Feuer vom 
Himmel herabkam, wie es heißt (weiter, Vers 24) ׁוַתֵּצֵא אֵש 

וַתּאֹכַל עַל הַמִּזְבֵּחַ  ׳מִלִּפְנֵי ה  „ein Feuer ging vom Ewigen aus und 
verzehrte auf dem Altar“. [Seder Olam, Raschi zu Schabbat 87b] 

und die Ältesten Israels  
Um ihnen zu sagen, dass Aharon auf G-ttes Befehl in die 
Kehuna eingetreten war und sie ausführte; damit sie nicht 
sagten, er habe von selbst die Kehuna angetreten. [Raschi]  

 ֛ ר לְחַטָּ קָ֧ ן־בָּ גֶל בֶּ ךָ עֵ֣ ן קַח־לְ֠ ל־אַהֲרֹ֗ אמֶר אֶֽ יִל לְעֹלָה֖ וַיֹּ֣ את וְאַ֥
ב לִפְנֵי֥ יְהוָֽה׃ ם וְהַקְרֵ֖ מִימִ֑   תְּ

2  

Und er sagte zu Aharon: Nimm dir ein junges 
Rind zum Sündopfer und einen Widder zum 
Ganzopfer, beide fehlerfrei, und bringe sie dar 
vor dem Ewigen.  

 

Nimm dir ein junges Rind  
Um ihm mitzuteilen, dass ihm G-tt durch dieses junge Rind die 
Sünde des Goldenen Kalbes, das er gemacht hatte, verzieh. 
[Raschi]  

Nimm dir ein junges Rind  
Der Zahlenwert (Gematria) von עֵגֶל בֶּן בָּקָר „junges Rind“ ist 
derselbe wie von חֵטְא הָעֵגֶל לְכַפֵּר  „Sühne für die Sünde des 
Goldenen Kalbes“. [Baal haTurim]  

Die Juden hatten das Goldene Kalb gemacht und es angebetet, 
deshalb befahl G-tt, auch jetzt ein Kalb (junges Rind) für das 
Korban zu nehmen – damit sie sehen, dass sie einen „Gott“ 
gewählt hatten, den man schlachten kann. [Maschal u-Meliza]  

 

גֶל  את וְעֵ֨ ים֙ לְחַטָּ֔ עִיר־עִזִּ ר קְח֤וּ שְׂ ֣ר לֵאמֹ֑ דַבֵּ ל תְּ רָאֵ֖ נֵי֥ יִשְׂ וְאֶל־בְּ
ה׃ ם לְעֹלָֽ מִימִ֖ נָה֛ תְּ נֵי־שָׁ  וָכֶבֶ֧שׂ בְּ

3  

Zu den Kindern Israel sage, wie folgt: Nehmt 
einen Ziegenbock zum Sündopfer und ein Kalb 
und ein Schaf, die im ersten Jahr stehen und 
fehlerlos sind, zum Ganzopfer.  

 

 

  



י  ֣ מֶן כִּ ֑ ָ ה בַשּׁ לוּלָ֣ ה בְּ ה וּמִנְחָ֖ חַ֙֙ לִפְנֵי֣ יְהוָ֔ ים לִזְבֹּ לָמִ֗ יִל לִשְׁ וֹר וָאַ֜ וְשׁ֨
ה אֲלֵיכֶֽם׃ וֹם יְהוָה֖ נִרְאָ֥  הַיּ֔

4  

Und einen Ochsen und einen Widder zum 
Friedensopfer, um sie vor dem Ewigen zu 
schlachten, und ein Mehlopfer, mit Öl gemengt, 
denn heute wird der Ewige euch erscheinen.  

 

denn heute wird der Ewige euch erscheinen  
Heute wird der Ewige euch erscheinen, um Seine Schechina auf 
dem Werk eurer Hände ruhen zu lassen; darum werden diese 
Korbanot (Opferungen) als Pflicht für diesen Tag dargebracht. 
[Raschi]  

 

ל־ קְרְבוּ֙ כָּ יִּ הֶל מוֹעֵ֑ד וַֽ נֵי֖ אֹ֣ ה אֶל־פְּ ֣ה מֹשֶׁ֔ ר צִוָּ ֣ ת אֲשֶׁ קְח֗וּ אֵ֚ וַיִּ
ֽעַמְד֖וּ לִפְנֵי֥ יְהוָֽה׃ ה וַיַּ עֵדָ֔  הָ֣

5  

Da brachten sie, was Mosche befohlen hatte, vor 
das Zelt der Zusammenkunft und die ganze 
Gemeinde trat hin und stand vor dem Ewigen.  

 

א אֲלֵיכֶם֖  וּ וְיֵרָ֥ עֲשׂ֑ ֥ה יְהוָה֖ תַּ ר־צִוָּ בָר֛ אֲשֶׁ ה זֶה֧ הַדָּ אמֶר מֹשֶׁ֔ וַיֹּ֣
ב֥וֹד יְהוָֽה׃  כְּ

6  

Und Mosche sagte: Das, was der Ewige befohlen 
hatte, sollt ihr tun, dann wird euch die 
Herrlichkeit des Ewigen erscheinen.  

 

 

 

  



אתְךָ֙ וַ  ֽ ה אֶת־חַטָּ חַ֙ וַעֲשֵׂ֞ ֙ זְבֵּ ב אֶל־הַמִּ ן קְרַ֤ ל־אַהֲרֹ֗ ה אֶֽ אמֶר מֹשֶׁ֜ יֹּ֨
ר  ֣ ן הָעָם֙ וְכַפֵּ ֤ ה אֶת־קָרְבַּ ד הָעָ֑ם וַעֲשֵׂ֞ עַדְךָ֖ וּבְעַ֣ ֽ ר בַּ ֥ ךָ וְכַפֵּ לָתֶ֔ וְאֶת־עֹ֣

֥ה יְהוָֽה׃ ר צִוָּ ֖ אֲשֶׁ ם כַּ עֲדָ֔ ֽ  בַּ

7  

Und Mosche sagte zu Aharon: Tritt hin zum Altar, 
bringe dein Sündopfer und dein Ganzopfer dar 
und erwirke für dich und für das Volk Sühne und 
bringe das Opfer des Volkes dar und versöhne 
für sie, so wie der Ewige befohlen hatte.  

 

Tritt hin zum Altar  
Weil Aharon verschämt war und sich fürchtete, hinzutreten, 
sagte Mosche zu ihm: „Warum schämst du dich? Dazu bist du 
erwählt worden.“ [Raschi]  

Genau wegen dieser guten Eigenschaft der Scham und 
Bescheidenheit wurde Aharon dazu auserwählt, wie es heißt:  
 G-ttes Opfer ist ein zerbrochenes„ זִבְחֵי אֱ�הִים רוּחַ נִשְׁבָּרָה
Gemüt“ (Teh. 51:19). [Arisal in Likute Torah]  

dein Sündopfer: ein junges Rind, ein Kalb. [Raschi]  

dein Ganzopfer: ein Widder. [Raschi]  

das Opfer des Volkes: ein Ziegenbock und ein Kalb und ein 
Schaf. Überall, wo עֵגֶל „Kalb“ steht, ist ein Kalb im ersten Jahr 
gemeint, und von hier lernt man es. [Raschi]  

 

ר־לֽוֹ׃ ֖את אֲשֶׁ גֶל הַחַטָּ חַ֛ט אֶת־עֵ֥ שְׁ ֑חַ וַיִּ זְבֵּ ן אֶל־הַמִּ ב אַהֲרֹ֖ קְרַ֥   8 וַיִּ

Und Aharon trat zum Altar und schlachtete das 
Kalb zum Sündopfer, das für ihn war.  

 

 

 

  



ן עַל־ ֖ תֵּ ם וַיִּ ֔ דָּ עוֹ֙ בַּ ל אֶצְבָּ טְבֹּ֤ ם֮ אֵלָיו֒ וַיִּ ן אֶת־הַדָּ י אַהֲרֹ֣ נֵ֨ קְרִבוּ בְּ יַּ וַ֠
חַ׃ ֽ זְבֵּ ק אֶל־יְס֖וֹד הַמִּ ם יָצַ֔ ֣ ֑חַ וְאֶת־הַדָּ זְבֵּ  קַרְנ֣וֹת הַמִּ

9  

Die Söhne Aharons brachten ihm das Blut und er 
tauchte seinen Finger in das Blut und gab es an 
die Hochecken des Altars und das übrige Blut 
goss er an die Grundmauer des Altars.  

 

את  חַטָּ֔ בֵד֙ מִן־הַ֣ רֶת מִן־הַכָּ תֶ֤ ת וְאֶת־הַיֹּ לָיֹ֜ לֶב וְאֶת־הַכְּ וְאֶת־הַחֵ֨
֑חָה זְבֵּ יר הַמִּ ה׃ הִקְטִ֖ ֽ ֥ה יְהוָה֖ אֶת־מֹשֶׁ ֛ר צִוָּ אֲשֶׁ  כַּ

10  

Und das Fett und die Nieren und das Netz von 
der Leber von dem Sündopfer ließ er auf dem 
Altar verdampfen, so wie der Ewige Mosche 
befohlen hatte.  

 

מַּ  שׁ מִח֖וּץ לַֽ אֵ֔ ף בָּ רַ֣ ר וְאֶת־הָע֑וֹר שָׂ ֖ שָׂ   11 חֲנֶהֽ׃וְאֶת־הַבָּ

Und das Fleisch und die Haut verbrannte er im 
Feuer außerhalb des Lagers.  

 

Und das Fleisch und die Haut verbrannte er  
Wir finden beim äußeren Sündopfer (חַטָּאת חִיצוֹנָה) nur dieses 
und das Korban der Einweihung ( אִיםמִלּוּ שֶׁל חַטָּאת פַּר ,  
Wajikra 8:17) als äußeres Sündopfer, das (nicht gegessen, 
sondern) verbrannt wurde; alles geschah auf g-ttlichen Befehl. 
[Raschi]  

Ein Chatat (Sündopfer), dessen Blut auf den Altar im Vorhof des 
Mischkan gespritzt wurde, heißt äußeres Sündopfer  
( טָּאת חִיצוֹנָהחַ  ), und das Fleisch wird von den Kohanim gegessen 
(siehe Wajikra 6:19). Beim inneren Sündopfer (חַטָּאת פְּנִימִית) 
dagegen wird das Blut auf die Hochecken des Ketoret-Altars im 
Inneren des Ohel Moed gespritzt, und das Fleisch wird 
außerhalb des Lagers verbrannt (siehe Wajikra 4:12).  

 

הוּ  זְרְקֵ֥ ם וַיִּ ֔ ן אֵלָיו֙ אֶת־הַדָּ י אַהֲרֹ֤ נֵ֨ מְצִאוּ בְּ יַּ ט אֶת־הָעֹלָ֑ה וַ֠ חַ֖ שְׁ וַיִּ
יב׃ חַ סָבִֽ ֖ זְבֵּ  עַל־הַמִּ

12  

Und Aharon schlachtete das Ganzopfer, und die 
Söhne Aharons reichten ihm das Blut und er 
sprengte es auf den Altar ringsum.  

 

reichten ihm das Blut  
  bedeutet „hinreichen“ und „bereit machen“. [Raschi] וַיַּמְצִאוּ

 

 

  



ר עַל־ קְטֵ֖ אשׁ וַיַּ יהָ וְאֶת־הָרֹ֑ יאוּ אֵלָי֛ו לִנְתָחֶ֖ ה הִמְצִ֧ וְאֶת־הָעֹלָ֗
חַ׃ ֽ זְבֵּ  הַמִּ

13  

Auch das Ganzopfer reichten sie ihm hin in 
seinen Stücken und den Kopf und er ließ es auf 
dem Altar verdampfen.  

 

חָה׃ ֽ זְבֵּ ר עַל־הָעֹלָה֖ הַמִּ קְטֵ֥ יִם וַיַּ רָעָ֑ רֶב וְאֶת־הַכְּ ֖ ץ אֶת־הַקֶּ רְחַ֥   14 וַיִּ

Er wusch die Eingeweide und die Fußstücke und 
ließ sie verdampfen bei dem Ganzopfer auf dem 
Altar.  

 

ם  ר לָעָ֔ ֣ את֙ אֲשֶׁ חַטָּ יר הַֽ עִ֤ ח אֶת־שְׂ ֞ קַּ ן הָעָ֑ם וַיִּ ֣ ת קָרְבַּ ב אֵ֖ קְרֵ֕ וַיַּ
וֹן׃ רִאשֽׁ הוּ כָּ אֵ֖ יְחַטְּ הוּ וַֽ חָטֵ֥ שְׁ  וַיִּ

15  

Und er brachte das Opfer des Volkes dar: er 
nahm den Bock zum Sündopfer, der für das Volk 
war, und schlachtete ihn und opferte ihn als 
Sündopfer wie das erste.  

 

opferte ihn als Sündopfer  
 Aharon bereitete es nach der Vorschrift eines ,וַיְחַטְּאֵהוּ
Sündopfers ( חַטָּאת קָרְבַּן ). [Raschi]  

wie das erste: gleich seinem Kalb. [Raschi]  

Damit du nicht irrtümlich denkst, „wie das erste“ beziehe sich 
auf das Ganzopfer (Olah) in Vers 12, erklärt Raschi, dass „wie 
das erste“ sich auf sein Kalb bezieht, das in Vers 8 erwähnt ist 
und nach den Vorschriften eines Sündopfers (Chatat) 
dargebracht wurde. [Misrachi]  

 

ט׃ ֽ פָּ שְׁ מִּ הָ כַּ ֖ עֲשֶׂ יַּ ב אֶת־הָעֹלָ֑ה וַֽ קְרֵ֖   16 וַיַּ

Und er brachte das Ganzopfer dar und tat damit 
nach der Vorschrift.  

 

tat damit nach der Vorschrift: nach der Vorschrift, die beim 
freiwilligen Ganzopfer (עוֹלַת נְדָבָה) steht, in Wajikra, Kap. 1 
(Beza 20a). [Raschi]  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

18. Tag  

Kap. 88 ― Ende 89  

  לחודש ח”י יום
  ט”פ פרק סוף ― ח”פ פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Chol haMoed  
 

Schacharit zu Chol haMoed mit Zizit (Tallit), aber ohne Tefillin.  

Zusatz ja’ale we-jawo.  

Hallel  

2 Sifre Torah  

Mussaf  

 

 

 

  

http://tehilim.co/


  

 
 

 
 

Es ist Minhag, während der Sefira-Zeit 
das Massechet Sota zu lernen.  

Ab dem zweiten Seder-Abend zählt 
man Sefirat haOmer  

und lernt parallel dazu jeden Tag 
ein Daf, bis man am Ende der 
Sefira-Zeit alle 49 Daf und das 
ganze Massechet gelernt hat.  

HaJom Jom, 7. Ijar  

 

 

 
 

  



 

 
 

 

Verwende Deine freie Zeit an  
Chol haMoed, um mehr Torah zu 
lernen, und wirke auf Andere ein, 

dasselbe zu tun.  
Rabbi von Lubawitsch  
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